
Die Wachstumschancen im Schienen-
verkehr sind enorm. ATO (Automatic 
Train Operation) und ETCS (European 
Train Control System) sind längst keine 
Hirngespinste mehr und sollen in naher 
Zukunft zusammen mit fortschrittlicher 
Signalanlagetechnik für neue, bessere 
Effizienz- und Sicherheitsstandards sor-
gen. Intensiv geforscht, entwickelt und 
getestet werden solche innovativen 
Bahntechnologien derzeit auf der ca. 24 
km langen Teststrecke des Smart Rail 
Connectivity Campus in der Nähe von 
Chemnitz. Hier ist auch Lucy, ein Labor-
zug von Thales Deutschland, im Einsatz. 
Bei Lucy, die übrigens nach Lucy van Pelt 
von den Peanuts benannt ist, handelt 
es sich um ein recht altes Fahrzeug mit 
relaisbasierter Steuerung, das intensiv 
umgerüstet und aufgearbeitet wurde 
und nun über modernste Sensoren  
sowie immense Rechenleistung verfügt. 

Railergy, ein Unternehmen aus Augs-
burg, dessen Software und Systeme 
u.a. zur Steigerung der Betriebs- und  
Energieeffizienz im Bahnbetrieb sowie 
in der Signaltechnik im Bahnbereich 
eingesetzt werden, hat ein TCMS ent- 
wickelt. Dieses  “Train Control and 
Measurement System” ist u.a. mit 
Schnittstellen für Fernsteuerung,  ATO 
und ETCS ausgestattet und macht das 
Laborfahrzeug zu einer offenen Platt- 
form für die Validierung und Erprobung 
aktueller und zukünftiger Technologien. 
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Bei der Hardware hat Railergy auf den 
Revolution Pi zurückgegriffen.

Revolution Pi ist dank seines offenen, 
auf Linux basierenden Plattform-
konzepts, seiner Flexibilität sowie seiner 
hohen Leistungs- und Speicherkapazität 
prädestiniert für ein solches Projekt 
und kompatibel mit den von Railergy 
verwendeten, modellbasierten Ent- 
wicklungstools und -prozessen. So wird 
prinzipiell jede Software/Applikation 
unterstützt. Im konkreten Fall bedeutet 
das, dass die von Railergy verwendete 
Software gemäß des erforderlichen  
Sicherheitsintegritätslevel SIL4 unter 
der Norm EN50128 problemlos zertifi-
ziert und später auf einer anderen Platt-
form wiederverwendet werden kann. 

Zur Umsetzung nutzte Railergy unter-
schiedliche Revolution Pi Module u.a. ein 
RevPi Connect+, sowie ein RevPi Core 3+ 
mit passenden digitalen und analo- 
gen I/O-Erweiterungsmodulen. Fahrer-
los, aber vernetzt über die neue Mobil-
funkverbindung 5G, kann Lucy nun aus 
der Ferne gesteuert werden. Dazu sitzt 
der Lokführer an einem ausgelagerten 
Führerstand mit einem speziellen Fern-
steuerungssystem, in das ebenfalls ein 
RevPi System integriert ist. Die Relais, 
die digitalen Statusausgänge sowie die 
analogen Sensoren können problemlos 
mittels der RevPi Erweiterungsmodule 
eingebunden werden.
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